
Anfrage

der Abgeordneten Dr. Helga Krismer-Huber

gemäß §39 Abs. 2 LGO 2001

an Landeshauptfrau-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf

betreffend Neuerrichtung Krankenhaus Wiener Neustadt

Das Landeskrankenhaus Wiener Neustadt soll im Stadtteil Civitas Nova neu errichtet werden,
in unmittelbarer Nähe zu MedAustron. Die Planungen und Vorarbeiten laufen seit vielen
Jahren. Eine Versorgungseinheit wurde am zukünftigen Neubaustandort des Landesklinikums
Wiener Neustadt bereits errichtet. In die Projektentwicklung wurden bisher 8 Mio. Euro
investiert. Die dafür notwendigen Grundstücke sind seit mehreren Jahren für genau diesen
Zweck im Flächenwidmungsplan mit einer Sonderwidmung berücksichtigt. Im Osten grenzt
ein Wasserschutzgebiet an dieses Areal (Abbildung 1).

Das LKH wird als Teil eines „Zentrum Medizinische Infrastruktur“ verstanden, zumindest ist
dies in den Unterlagen der Umweltverträglichkeitsprüfung zur Ortsumfahrung Wr. Neustadt
Ost 2 ersichtlich. (UV_01.02-02A_BE_Projektbegruendung, Seite 11)

Die öffentlich verfügbaren Dokumente sind allerdings grob widersprüchlich. Ein Masterplan
aus dem Jahr 2014 „vereinnahmt“ ausgewiesene Grünflächen und Teile des
Wasserschutzgebietes (Abbildung 2). Die Planungsunterlagen um Projekt „B 17 Umfahrung
Wiener Neustadt Ost Teil 2“ definieren das gesamte östliche Areal des Stadtteils Civitas Nova
als städtebauliches Entwicklungsgebiet (Abbildung 3), wobei das Wasserschutzgebiet
besonders hervorgehoben wird. Anbei auch der Lageplan des Neubaus Landesklinikum Wr.
Neustadt aus der technischen Beilage zu den Projektentwicklungskosten aus 2014
(Abbildung 5).

Daher stellt die gefertigte Abgeordnete folgende

Anfrage

1. Welche Grundfläche benötigt der geplante Neubau (inklusive Anschlussstraßen) und ist die
derzeit gewidmete Fläche dafür ausreichend?

2. Wie sieht der Zeitplan für die Errichtung aus?

3. Wie hoch werden die Kosten für die Errichtung sein?

4. Wie gestaltet sich das Verkehrskonzept für den Neubau LK Wiener Neustadt? Wie viele
Parkplätze werden benötigt? Welche Alternativen der sanften Mobilität werden untersucht?
Welche Auswirkungen für das bestehende Straßennetz bestehen?

5. Wie sieht das Energiekonzept für den Neubau aus?

6. Wie kann es sein, dass ecoplus einen Brunnenschutz – oder Teile davon – verbauen bzw.
„entwickeln“ will?

7. Wie wird die Ausschreibung gestaltet und wie vermieden, dass es bei der Errichtung des
Neubaus wieder zu derartigen Mängel wie im Badener Landesklinikum kommt?
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Anhang

Abbildung 1 – Ausschnitt aus dem gültigen Flächenwidmungsplan Wiener Neustadt, Oktober 2017

Abbildung 2 – Masterplan EcoPlus, 2014

Quelle: Masterplan zum Stadtentwicklungsgebiet der Civitas Nova in Wiener Neustadt; Albert Wimmer 2014:
Entwicklungskonzept & Masterplan Wirtschaftspark Wiener Neustadt



Abbildung 3 – Auszug UVP-Unterlagen, öffentliche Auflage 2017

Abbildung 4 – Auszug UVP-Unterlagen – Verweis ecoplus Masterplan, öffentliche Auflage 2017



Abbildung 5: Technische Beilage Projektentwicklungskosten LK Wr. Neustadt Neubau


